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Ostern -  
kurz erklärt 

Wenn im Osten 
die Sonne auf-
geht, beginnt 
ein neuer Tag – 
wo Dunkelheit 
war, ist nun 
Licht. Wenn im 
Frühling die Na-
tur erwacht, ist 

die Macht des Winters vorbei – wo alles wie tot 
war, ist nun Wärme und neues Leben. Diese Er-
fahrungen stehen auch im Hintergrund zur Ver-
anschaulichung des Osterfestes. So stammt das 
Wort „Ostern“ vom althochdeutschen Wort für 
Morgenröte und erinnert wie das Frühlingserwa-
chen der Natur an die Auferstehung Jesu vom 
Tod.  

Nachdem Jesus am Kreuz hingerichtet und in ein 
Felsengrab gelegt worden war, gingen drei Frau-
en zu diesem Grab. Sie wollten die übliche Pflege 
des Leichnams vollziehen. Doch an der Grabstel-
le war der Rollstein vom Eingang zum Grab bei-
seite gerollt. Der Leichnam Jesu war verschwun-
den und das Grab war leer. Zugleich erschien 
den Frauen ein Engel und offenbarte ihnen: 
“Jesus ist auferstanden. Jesus leb“. Davon erzähl-
ten die Frauen auch anderen in der Jesusbewe-
gung. So macht diese Botschaft inzwischen über 
2000 Jahre hinweg ihre Runde. Auf diese Weise 
nimmt in Menschen der Glaube Gestalt an, dass 
mit dem Tot Jesu und auch mit dem eigenen Tod 
nicht alles aus ist. Mit der Auferstehung beginnt 
ein ewiges Leben in der Nähe Gottes. Das Gute 
und das Leben werden siegen. Carsten Mork 
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„Schon wieder Regen!“, eine Aussa-
ge, die mir in den letzten Wochen 
doch recht häufig über die Lippen 
gekommen ist. Beim Einkaufen or-
dentlich nass geworden, frage ich 
mich, warum ich meinen Regen-
schirm nicht dabeihabe. So ein Re-
genschirm ist echt praktisch. Aufge-
spannt bin ich vor Regen sicher; auch 
die Sonne kann er abhalten. Schließ-
lich gab es den Sonnenschirm schon 
deutlich früher. Aber zurück zum Re-
genschirm. Eben dieser schützt und 
bewahrt vor Unannehmlichkeiten 
und Gefahren, die auf uns einströ-
men. Auch ein Hagelschauer macht 
einem guten Regenschirm nichts aus. 
Mit dem passenden Schirm zur richti-
gen Zeit fühlen wir uns wohl und si-
cher. Doch leider sieht es nicht be-
sonders „cool“ aus mit so einem Re-
genschirm. Zudem sind dann nicht 
mehr beide Hände frei.  
Tatsächlich erscheint uns der Regen-
schirm manchmal als unpraktisch, 
also wird er oft beiseite liegen gelas-
sen, obwohl er doch so gut und wert-
voll ist. Gerade die junge Generation 
- zu der ich mich auch noch zähle - 
riskiert lieber nasse Haare oder einen 
Sonnenbrand, anstatt den Schirm zu 
gebrauchen. Das letztere habe ich 
auf vielen Freizeiten in den Sommer-
monaten erleben dürfen. Wenn die 
Sonne gnadenlos brennt, ist ein Son-

nenschutz, im Zweifelsfall auch ein 
Regenschirm, unerlässlich. Dies stößt 
jedoch nicht immer auf Gegenliebe; 
sehr zum Ärger des Teams auf einer 
Freizeit. Dabei meinen wir es doch 
nur gut! 
Genauso, wie Gott es gut meint mit 
uns! Gefahren, die uns drohen, 
kennt er schon weit im Voraus. Er 
weiß, welche Situationen uns er-
schrecken und verunsichern könn-
ten. Auch unsere Ängste und Gefüh-
le, z. B. der Schutzlosigkeit, sind ihm 
bekannt. Ich bin davon überzeugt, 
dass er uns genau in diesen Situatio-
nen den Schutz eines besonderen 
Schirmes bieten möchte. So wie es 
der Psalm 91 beschreibt: „Du bist 
meine Zuflucht, bei dir bin ich sicher 
wie in einer Burg. Mein Gott, ich ver-
traue dir!“. Für mich bedeutet dies, 
dass Gott unser Beschützer sein 
möchte, wenn wir auf ihn vertrauen.  
Natürlich bedeutet dies nicht, dass 
unser Leben mit Gott ohne Probleme 
und Schwierigkeiten verläuft. 
Schließlich kauft auch kein Regen-
schirmbesitzer eine Sonnengarantie 
mit. So erleben wir eben auch mit 
Gott an unserer Seite Momente der 
Trauer, der Schmerzen, der Angst 
oder auch Hilflosigkeit. Doch mit 
Gott als Schirm an unserer Seite ha-
ben wir eine besondere Kraft, die 
uns hilft, auch diese Zeiten zu über-

Schutz vor Regen, Sonne und mehr 
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stehen. Ich bin davon überzeugt, 
dass ein Gott, der den Tod überwun-
den hat, auch die Macht hat Dinge 
zum Guten zu wenden. 
Mir schenkt dieser Gedanke immer 
wieder Hoffnung und neuen Mut. 

Mut zum Schirm zu greifen und mich 
selbst zu schützen. Aber auch Mut 
den Schirm für andere Menschen mit 
einzusetzen. 

Diakon Mitja Matuttis 

Schutz vor Regen, Sonne und mehr 

Die Reparatur unserer Orgel läuft auf 
Hochtouren. 3034 Orgelpfeifen und 
diverse Bauteile müssen auseinan-
dergenommen und zusammenge-
setzt werden. Darum ist unsere nor-
malerweise verlässlich geöffnete St.-

Johannis-Kirche nun bis zum Sommer 
leider erst einmal geschlossen. Bei 
jedem Gottesdienst und anderen Ge-
meindeveranstaltungen ist der Kirch-
raum für Sie natürlich weiterhin ge-
öffnet.  Der Kirchenvorstand 

Auch das Grundstück des alten Küster-
hauses an der St.-Johannis-Kirche war 
von dem Sturm um den 19. Februar be-
troffen, ein Nadelbaum hatte sich stark 
geneigt und drohte, auf die Bergstraße 
zu fallen.  
Durch die schnelle Hilfe eines örtlichen 
Fachbetriebs konnte der Baum unter 
halbseitiger Sperrung der Bergstraße 
gefällt werden, sodass der Sturm der 
folgenden Nacht keinen weiteren Scha-
den mehr anrichten konnte. 
Herzlichen Dank an die Helfer in den 
Abendstunden! 

Carola Hüttmann 

Schnelle Hilfe nach Sturmschaden geglückt 

„Verlässlich geöffnete Kirche“ bis zum  

Sommer geschlossen 
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Suche den Unterschied 

Wer zweimal hinschaut, sieht mehr von St. Johannis. Auf dem unteren Foto 
haben wir 7 Abweichungen vom Originalfoto vorgenommen. Viele Spaß bei 
der Suche nach den Unterschieden. Die Auflösung des Fotorätsels finden Sie 
in der nächsten Glocke. Carsten Mork und Lisa-Marie Lüdemann 

St. Johannis neu entdecken 

Auflösung  des letzten Rätsels auf Seite 20 
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Mit Beginn des Monats April 2022 

lädt die Kirchengemeinde St. Johan-

nis wieder ihre Senioren ein. Alle, die 

vollständig geimpft sind, laden wir 

herzlich zu einem Nachmittag ein. 

Den Beginn macht Pastor Claus Con-

rad am 13. April mit einem Nach-

mittag zur Jahreslosung. 

Und am 18. Mai gibt es wieder eine 

Begegnung mit KU4-Kindern zum ge-

meinsamen Spiel von Brettspielen. 

Bringen Sie gern Ihr Brettspiel oder 

Ihre Karten mit. Vielleicht finden Sie 

ja ebenbürtige Mitspieler dazu. 

Die Nachmittage beginnen immer 

mit einer Andacht von einem/r unse-

rer Pastorinnen oder Pastoren und 

einem – sofern es möglich ist - 

„coronakonformen“ Kaffeetrinken. 

Ab 16:00 Uhr folgt dann nach einem 

kurzen Lüften ein thematisches An-

gebot. Für die Nachmittage von 

15:00 - 17:00 Uhr im Saal von St. Jo-

hannis (max. 20 Personen) muss man 

sich verbindlich vorher telefonisch 

oder schriftlich im Kirchenbüro (Tel. 

2263) anmelden.  

Claus Conrad 

Senioren-Nachmittag in St. Johannis 
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3000 Orgelpfeifen lernen laufen 
Die Arbeit ist in vollem Gange: 
Fast 3.000 Pfeifen müssen aus 
der Orgel ausgebaut, gereinigt 
und nachintoniert werden. Mit 
dieser Arbeit ist die Orgelbaufir-
ma Paul aus Sachsen-Anhalt ge-
rade in St. Johannis beschäftigt. 
Im Zuge der umfänglichen Res-
taurierung der großen Hammer-
Orgel ist der noch junge Orgel-
baumeister René Paul, der auch 
selbst das Instrument spielen 
kann, damit beschäftigt, das 
wertvolle Instrument in allen 
seinen technischen Komponen-
ten wieder auf Vordermann zu 
bringen. Einen besonderen 
Raum nimmt dabei die klangli-
che Optimierung einer jeden 
einzelnen Pfeife ein. Diese Nach-
justierung und Abstimmung auf 
den Kirchenraum macht später 
den besonderen Klangcharakter 
und die Klangschönheit des Instru-
mentes aus und ist verantwortlich 
für die „Seele“ der Orgel.  
Die aufwendigen und zeitintensiven 
Tätigkeiten sind „echte Handarbeit“ 
und werden sich in verschiedenen 
Arbeitsintervallen bis in den Sommer 
erstrecken. Dann wird sich die Orgel 
wieder klanglich und optisch in bes-
tem Zustand präsentieren. 
Die Restaurierung des Orgelprojektes 
war nur möglich, weil sich die VR-

Stiftung der Volkbanken und Raiffei-
senbanken mit 13.500 € und die 
Volksbank Lüneburger Heide eG mit 
1.500 € großzügig beteiligt haben. 
Regionalmanager Christian Otto von 
der Volksbank Lüneburger Heide eG 
übergab aus diesem Anlass bei ei-
nem Ortstermin mit Herrn Paul einen 
symbolischen Scheck über 15.000 € 
an Franz-Otto Wiehenstroth für die 
St.-Johannis-Gemeinde. 

Mathias Hartmann 
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Was für ein Sound 
Wahrscheinlich haben Sie die Artikel 
von dem glockenbegeisterten jungen 
Mann in den Soltauer Gazetten gele-
sen, der am 12. Februar das Geläut 
von St. Johannis und Luther sah, hör-
te und dokumentierte. 
Der 18jährige Hendrik Hopfenblatt 
aus Bremen erreichte St. Johannis bei 
strahlendem Sonnenschein. Nach 
kurzer Information über die St. Jo-
hanniskirche durch Herrn Wiehen-
stroth ging es hoch hinauf in den 
Turm, wo erst ein Blick über die Stadt 
genossen werden konnte. Zwei Eta-
gen tiefer erkannte der bestens vor-
bereitete Hendrik sofort, dass es sich 
bei der großen, mehr als 3,6 Tonnen 
schweren Christusglocke um einen 
Schatz handelte. Es ist die größte 
noch erhaltene Glocke der Glocken-
gießerei J. J. Radler und Söhne in Hil-
desheim.  
Für ihn ertönten einzeln erst die klei-
ne, mit 1146,5 kg „leichte“ Glocke, 
dann die 2.203,5 kg schwere Luther-
glocke und schließlich setzte sich 
langsam, mit laut knarrendem Holz 
der Aufhängung die Glocke Nr. 3 in 
Bewegung. Danach gab es dieses Zei-
chen von Henry. Begeisterung pur. 
Das war das Vorspiel, bevor alle drei 
Glocken ertönten. Wunderbar aufei-
nander abgestimmt erklangen die 
gewaltigen Töne des a-Moll-Geläuts 
und ließen die Körper der drei anwe-
senden Personen - Hendrik, Herr 

Kautz vom Heide-Kurier und mich – 
mit vibrieren. Tief bewegt (im 
wahrsten Sinne des Wortes) hörten 
und genossen wir ohrengeschützt die 
Minuten. Hendrik strahlte über das 
ganze Gesicht, er hat eine neue Nr. 1 
seiner Glockengeläute. 
Unter www.glockenfreund.de gibt es 
im Internet mehr Informationen über 
den jungen Mann und seine Leiden-
schaft. Seine Aufnahme stellt er auch 
der Seite www.createsoundscape.de 
zur Verfügung. Ein Projekt für Ju-
gendgruppen, die Glockenklänge ih-
rer Heimat zu dokumentieren. Soltau 
gehört dank Hendrik jetzt dazu. Un-
ter dem Link „Glockengeläut“ auf un-
serer Homepage können Sie die Glo-
cken von St. Johannis jederzeit läuten 
hören.  Dorothee Harbart 

http://www.glockenfreund.de
http://www.createsoundscape.de
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Passionszeit miterleben 
Bis zum 21. April 2022 kann im 
Baumgarten bei der St.-Johannis-
Kirche eine jeder Zeit begehbare Aus-
stellung mit Bildern der Kreuzwegsta-
tionen Jesu besichtigt werden. Brin-
gen Sie Ihre Bibel mit oder Ihr Handy 
mit Internetzugang. Dann können zu 
jedem Bild auch die dazugehörigen 

Bibelverse der Jesusgeschichten aus 
dem Markusevangelium gelesen und 
meditiert werden. Die Ausstellung 
stellt mit jeder Bildstation durch ei-
nen einfachen Impuls zugleich auch 
einen Bezug zum eigenen Leben her. 
 Carsten Mork 
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Auch in diesem Jahr 2022 kann die Samm-
lung von Altpapier für einen guten Zweck 
weitergehen. So gibt es wieder die Mög-
lichkeit, die Altpapierpakete abzugeben 

am 11. Juni  

am 03. September 

am 10. Dezember 

vor der Superintendentur / Rühberg 5 am 
Altpapiercontainer.  

Der Erlös unserer Altpapiersammlung 
kommt unserer Gemeindearbeit zugute. 
Wir freuen uns auf Sie! Matthias Appel 

Wer einen großen Garten hat, hat immer etwas zu tun. Das ist auch in unse-
rem schönen Kirchgarten rund um die St.-Johannis-Kirche so. Darum wollen 
wir am Samstag, den 30. April ab 9 Uhr zusammen in unseren großen Garten 
gehen und ihn pflegen. 

Wenn Du Zeit hast oder 
Sie Lust haben, dann: 
ab in unseren Kirchgar-
ten! Wir freuen uns auf 
viele Hände, die mit 
anpacken. Bitte gern 
die kleine Gartenaus-
rüstung (Handschuhe, 
Schere, Eimer …) mit-
bringen. 

Dorothee von Felde, 
Carola Hüttmann, 

Britta Sulzer-Hagge 
und Matthias Appel 

Altpapiersammlung im Rühberg 

Ab in den Garten! 
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… eigentlich haben sich alle auf ei-
nen Familiengottesdienst mit Früh-
stück gefreut. 
Schweren Herzens hat dann das 
Team der Kita St. Johannis zusam-
men mit Pastorin Elke Conrad ent-
schieden, auch in diesem Jahr noch 
einmal auf diesen Höhepunkt im 
Kitajahr zu verzichten. 
Stattdessen hat das Team 106 Tü-
ten mit einer Andacht für Zuhause 
gepackt und in die Familien verteilt. 
Für die Kirchengemeinde St. Johan-
nis haben die Kinder zusammen mit 
ihren Erzieherinnen ein Engelbild 
gestaltet und es als Gruß in die Kir-
che gebracht. 

Elke Conrad & Kristin Lühr 

15.04.2022, Karfreitag, 15:00 Uhr 
Lutherkirche 
Musik zur Sterbestunde Jesu 
Passionsmotetten und Lieder aus Ba-
rock, Romantik und Moderne von 
Monteverdi, Victoria, Dering, Homili-
us, Stainer und Chilcott 
Es singt das Frauen-Vokalensemble 
der Stadtkantorei unter Leitung von 
Bettina Hevendehl 
An der Orgel spielt Kantor Mathias 
Hartmann 
 
 
 

Sa, 07.05.2022, 18:00 Uhr 
Lutherkirche 
162. Musik zum Abendläuten 
Blechbläserquintett „High Tide 
Brass“ (Hamburg) 
Die vor Kurzem in der Hansestadt 
gegründete Bläserformation spielt 
sein neues Programm „Von fremden 
Ländern und Menschen“, eine bunte 
Mischung von Kompositionen, die 
über verschiedene Länder und Kultu-
ren und deren Bewohner geschrie-
ben wurden. Dabei kommen sowohl 
Originalkompositionen wie auch Be-
arbeitungen zu Gehör. (Eintritt frei) 

Kirchenmusik April / Mai 2022 

Gruß aus der Kita 
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Nach der erfolgreichen Konfifreizeit im letzten Jahr hoffen wir nun auch wie-
der im Sommer unterwegs sein zu können. Dafür haben wir in der Ev. Jugend 
Soltau, aber auch alle Kolleginnen und Kollegen im Kirchenkreis Soltau, span-
nende Angebote entwickelt. Wir denken hier ist für jeden etwas dabei! 
Auch Lust dabei zu sein? Dann schnell auf der Homepage informieren! 

Am 26. Mai 2022 um 10 Uhr 
soll es wieder so weit sein. 
Wir feiern den Himmel-
fahrtsgottesdienst zum The-
ma „Ich gehe – und doch 
bleibe ich!“. Gestaltet wird 
der Gottesdienst dann wie-
der von Jugendlichen der 
drei Gemeinden, die sich ge-
rade in der Teamerausbil-
dung befinden und Diakon 
Mitja Matuttis. 
Wir hoffen die Pandemie-
Situation wird es zulassen, 
dass wir uns wieder am Ahlf-
tener Flatt versammeln kön-
nen und dabei musikalisch 
erneut vom Posaunenchor 
Soltau und Wolterdingen be-
gleitet werden. Alles Aktuelle und evtl. Veränderungen dazu werden dann 
immer auf der Homepage zu finden sein. Wir bitten Sie und Euch sich dar-
über kurzfristig zu informieren!  Diakon Mitja Matuttis 

Evangelische Jugend Soltau 
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Evangelische Jugend Soltau 

Jugendkonvent 
Am Sonntag, den 29. Mai 2022 findet wieder der nächste Jugendkonvent der 
Ev. Jugend Soltau statt. Wir treffen uns, um gemeinsam Entscheidungen für 
unsere Ev. Jugend zu treffen und Verschiedenes zu planen. Aber natürlich soll 
auch ganz viel Zeit zum Quatschen, Spielen, usw. sein. Los geht es um 15 Uhr 
im Kirchgarten der St. Johanniskirche (bei gutem Wetter). Mehr dazu findest 
du natürlich auch auf unserer Homepage. 

Diakon Mitja Matuttis 

QR-Code-Rallye 2022 

Seit Anfang Januar ist 
sie nun bereits in der 
Entstehung – die neue 
QR-Code-Rallye. Das 
Team der Wunderkin-
der hat sich daran ge-
wagt und viele kreative 

Ideen und Ansätze in spannende neue Stationen 
für die Rallye eingebracht. Nun sind wir fleißig 
am Basteln, Vorbereiten, Filmen und Schnei-
den.  
Wir planen - und hoffen es klappt – die Rallye 
zu Beginn der Osterferien veröffentlichen zu 
können. Im Gegensatz zur letzten QR-Code-
Rallye wird dieses Mal ein Briefumschlag mit 
Material benötigt, der dann in den Kirchenge-
meinden ausliegen wird. Übrigens wird es 
dieses Mal auch etwas zu gewinnen geben. Also sei gespannt 
und mach mit! 
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Wir laden ein zum Gottesdienst—April 2022 

Alle Angaben zu den 
Gottesdiensten sind vorläu-
fig, einiges kann sich in der 
nächsten Zeit wieder än-
dern. Wir bitten dafür um 
Ihr Verständnis. Sie können 
sich auf unserer Homepage 

So., 3. April 

Judika 

10:00 Gottesdienst 
P. C. Mork 

10:00 Gottesdienst 
Pn. K. Burgwal 

So., 10. April 

Palmarum 

10:00 Gottesdienst 
Pn. E. Conrad 

11:30 Taufgottesdienst 
Pn. E. Conrad 

10:00 Gottesdienst 
Pn. K. Burgwal 

Mo., 11.04. bis 
Mi., 13.04 

jeweils 19:00 Passionsandacht in der Lutherkirche  
Gisela Steudter 

Do., 14. April 

Grün-
Donnerstag 

19:00 Gottesdienst mit Abend-
mahl 
Pn. E. Conrad 

10:00 Gottesdienst mit Abend-
mahl,  
Pn. Burgwal  

Fr., 15. April 

Karfreitag  

10:00 Gottesdienst mit Abend-
mahl 
P. C. Mork 

10:00 Gottesdienst 
P. K. Eisbein 

15:00 Musik zur Sterbestunde in der Lutherkiche 
Pn. K. Burgwal 

So., 17. April 

Ostersonntag 

05:30 gemeinsamer Frühgottesdienst in der St.-Johannis-Kirche 
P. C. Mork  

10:00 Ostergottesdienst 
P. C. Conrad 

10:00 Ostergottesdienst 
Pn. K. Burgwal 

Mo., 18. April 

Ostermontag 

10:00 Gottesdienst 
Sup. H. Schütte 

10:00 Gottesdienst mit Taufer-
innerung 
P. K. Eisbein 

So., 24. April 

Quasimodo-
geniti 

10:00 Hofgottesdienst auf dem 
Hof Spindler mit Posau-
nenchor,  
Pn. E. Conrad 
(tagesaktuell siehe Homepage) 

15:00 Gottesdienst mit Verab-
schiedung und Einfüh-
rung von P. Burgwal, 
Sup. Schütte  

St. Johannis Luther 
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Wir laden ein zum Gottesdienst—Mai 2022 

St. Johannis Luther 

So., 1. Mai 

Misericordias  
Domini 

10:00 Gottesdienst 
Pn. E. Conrad 

10:00 Kindergottesdienst 
Frau Neumann  

10:00 Konfirmationen 
Pn. K. Burgwal 

Sa., 7. Mai 14:00 Konfirmationen 
P. C. Conrad 

 

So., 8. Mai  

Jubilate 

10:00 Konfirmationen 
P. C. Conrad 

10:00 Gottesdienst 
P. K. Eisbein 

So., 15. Mai 

Kantate 

10:00 Gottesdienst mit Taufe  
P. C. Mork 

10:00 Kindergottesdienst 
Fr. Henkel/Fr. Neumann 

10:00 Konfirmationen 
P. K. Eisbein 

Sa., 21. Mai 14:00 Konfirmationen 
P. C. Mork 

17:00 Konfirmationen 
P. C. Mork 

 

So., 22. Mai 

Rogate 

  9:30 Konfirmationen 

11:30 Konfirmationen 
P. C. Mork 

10:00 Konfirmationen  der 
Lebenshilfe 
Pn. K. Burgwal 

10:00 Himmelfahrtsgottesdienst am Ahlftener Flatt der Evange-
lischen Jugend Soltau   (tagesaktuell siehe Homepage) 

Do., 26. Mai 

Christi Himmel-
fahrt   10:00 Gottesdienst 

Pn. K. Burgwal 

So., 29. Mai 

Exaudi 

10:00 Gottesdienst  
P. C. Conrad 

10:00 Gottesdienst 
Pn. K. Burgwal 

über den aktuellen Gottes-
dienstplan informieren. 
Auch Taufen und Trauun-
gen sind möglich, dazu 
melden Sie sich bitte tele-
fonisch im Kirchenbüro, 
Tel.: 05191 / 2263.  
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Aus unserer Gemeinde 
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Aus unserer Gemeinde 

 

Unsere Glückwünsche an dieser Stelle umfassen 
den Geburtstag im April/Mai ab dem 71. Lebens-
jahr. Aufgeführt sind die Gemeindeglieder, die eine 
schriftliche Einverständniserklärung zur Veröffentli-
chung des Geburtstages mit Namen und Adresse 
abgegeben haben. 

Ist ihr Geburtstag nicht  veröffentlicht ?  
Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro,  
Tel.:  2263.  
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Konfirmationen Gruppe Pastor Claus Conrad 

Klaas Diers Harmelinger Horstweg 2 am 7. Mai 2022 
Jonathan Ernst Lerchenstr. 2 am 7. Mai 2022 
Tjorven Fricke Harmelinger Horstweg 6 am 7. Mai 2022 
Jan Lukas Isert Bahnhofstr. 2 am 7. Mai 2022 
Nina Marie Küfner Franz-Büttner-Str. 8 am 7. Mai 2022 
Alwin Lüdemann Frido-Witte-Weg 5 am 7. Mai 2022 
Justin Lühmann Theodor-Storm-Str. 2 am 7. Mai 2022 
Maximilian Penno Cellerstr. 49 am 7. Mai 2022 

Florentine Eggers Ellingen 15 am 8. Mai 2022 
Anton Kautz Am Bienenzaun 22 am 8. Mai 2022 
Tobias Leonhardt Oeningen 27 am 8. Mai 2022 
Hannah-Marie Meyer Lessingstr. 17 am 8. Mai 2022 
Lennart Pfeiffer Dannhorn 4 am 8. Mai 2022 
Marie Sauer Honhorstweg 4 am 8. Mai 2022 
Emma Schweiger Am Stuckeberg 13 am 8. Mai 2022 
Fjonn Sund Hötzingen 16 am 8. Mai 2022 
Ayko ter Hell Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 2 am 8. Mai 2022 

Ein Freund steht allezeit zu 
dir, auch in Notzeiten hilft 
er dir wie ein Bruder. Spr. 17,17 

Am 1. Mai werden in Wolterdingen konfirmiert:  Finley Bade, Maja Bortolotti, 
Julian Kampe, Merle Neumann, Linus Willenbockel, Melina Worthmann 
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Konfirmationen Gruppe Pastor Carsten Mork 

Lilli Brehmer Hauptstraße 15  am 21. oder 22. Mai 2022 
Mattes Euhus Albert-Schweitzer-Str. 12 am 21. oder 22. Mai 2022 
Paula Eckardt Am Wall 4 am 21. oder 22. Mai 2022 
Sontje Grobrügge Wehrkamp 3 am 21. oder 22. Mai 2022 
Hannes Grüber Bergstraße 42 am 21. oder 22. Mai 2022 
Jule Guthardt Händelstr. 12 am 21. oder 22. Mai 2022 
Michel Guthardt Claudiusstr. 18 am 7. Mai 2022 
Lasse Heiden Ellingen 13 a am 21. oder 22. Mai 2022 
Joleen Nora Höppner Drosselweg 24 am 21. oder 22. Mai 2022 
Thorben Kraft Feldstr. 35 am 21. oder 22. Mai 2022 
Alwin Küfner Goethestr. 16 am 21. oder 22. Mai 2022 
Lennox Livermore Seilerstr. 26 a am 21. oder 22. Mai 2022 
Liselotte Lockemann Blumenstr. 8 am 21. oder 22. Mai 2022 
Justin Lühr Visselhöveder Str. 117 am 21. oder 22. Mai 2022 
Julius Mallü Carl-Mardorf-Weg 6 am 8. Mai 2022 
Samuel Maxfield Am Wall 2 am 21. oder 22. Mai 2022 
Max von Nessen Bgm.-Wischoff-Str. 8 am 21. oder 22. Mai 2022 
Lina Marie Petschull Am Bienenzaun 11 am 21. oder 22. Mai 2022 
Elena Steinrücke Fichteweg 9 am 21. oder 22. Mai 2022 
Robin Timo Stocker Nickelstr. 22 am 21. oder 22. Mai 2022 
Noah Wesseloh Greveweg 5  am 21. oder 22. Mai 2022 
Sandy Wichern Tetendorfer Str. 39 am 21. oder 22. Mai 2022 
Jaspar-Lasse Willwater An de Schöppstee 11 am 21. oder 22. Mai 2022 

Die Zuordnung zu den Terminen stand bei Redaktionsschluss überwiegend noch nicht fest. 
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Nach 25, 50 oder 60 Jahren nach den Konfirmationsfeiern ist es Zeit, sich ein-
mal wiederzusehen. Dazu lädt die St.-Johannis-Gemeinde alle Jubilar:innen 
jeweils zu einem festlichen Gottesdienst in die St.-Johannis-Kirche ein. 
 
Das Fest der Goldenen Konfirmation für den Konfirmandenjahrgang 1972 
feiern wir am 17. Juli 2022 um 10 Uhr. Pastor Carsten Mork gestaltet den 
Gottesdienst. 
 
Das Fest der Diamantenen Konfirmation für den Konfirmandenjahrgang 
1962 feiern wir am 14. August 2022 um 10 Uhr. Pastorin Elke Conrad und 
Pastor Claus Conrad gestalten den Gottesdienst. 
 
Die Silbernen Konfirmand:innen der Jahrgänge 1996 und 1997 laden wir ein 
in Verbindung mit einer besonderen Veranstaltung: „Eine andere Nacht“ in 
St. Johannis am 16. September 2022 ab 18 Uhr.  
 
Mit einer direkten Einladung können wir uns an all diejenigen wenden, von 
denen wir eine Adresse ermitteln konnten. Haben Sie keine Einladung erhal-
ten, fragen Sie bitte in unserem Gemeindebüro nach.  
Wer nicht in St. Johannis konfirmiert wurde und nun sein Jubiläum hier vor 
Ort feiern möchte, ist dazu herzlich eingeladen. In diesem Fall wenden Sie 
sich bitte ebenfalls an unser Gemeindebüro 

Carsten Mork 

Jubelkonfirmationen 2022 

Suche den Unterschied—Auflösung 
Wer zweimal hinschaut, sieht mehr 
von St. Johannis.  
Hier finden Sie die Auflösung des 
Fotorätsels aus der  
Glocke Februar - März 2022. 
 

Carsten Mork und  
Lisa-Marie Lüdemann 
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Tauffeste 2022 an 2 Samstagen an 3 Orten 

So manche Familie musste die Taufe ihres Kindes in den letzten beiden Jah-
ren verschieben. Manch ein Kind ist nun geboren und Familien suchen nach 
einer Möglichkeit, ein schönes Tauffest mit der ganzen Familie zu feiern.  
 

Die Kirchengemeinden St. Johannis und Luther in Soltau sowie Heilig-Geist in 
Wolterdingen bieten für eine Tauffeier nun etwas Besonderes an: 
 

• An 2 Samstagen im Sommer können Familien bei 3 Kirchen in unserer Re-
gion ihr Tauffest gemeinsam feiern. 

• An allen 3 Orten können Tauffamilien aus allen 3 Kirchengemeinden mit 
dabei sein.  

• Jeweils am Samstag um 15 Uhr beginnt der Taufgottesdienst - bei gutem 
Wetter unter freiem Himmel an schönen Taufplätzen rund um eine der Kir-
chen, bei regnerischem Wetter unter dem schützenden Dach der jeweili-
gen Kirche.  

 
Der genaue Verlauf und die Gestaltung des Tages werden vor einem Fest mit 
den daran beteiligten Familien geklärt.  
 
Dies sind Orte und Termine: 
  St.-Johannis-Kirche in Soltau am 25. Juni 2022  
  Luther-Kirche in Soltau am 2. Juli 2022 
  Heilig-Geist-Kirche in Wolterdingen am 2.Juli 2022 
 
Anmeldungen zu allen Terminen sind möglich 
im Gemeindebüro in Soltau bei Claudia Müller  
Telefon 05191-2263 oder claudia.mueller@evlka.de 

mailto:claudia.mueller@evlka.de
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In der Evangelischen Jugend findest 
Du wertvolle Gemeinschaft, Raum 
für Experimente, Erlebnisse und ei-
gene Verantwortung. Bei der Evan-
gelischen Jugend können wir Gottes 
Liebe spüren und weitergeben. Als 
Jugendverband setzen wir unsere 
Kirche durch neue Ideen in Bewe-
gung. Wir wollen unseren Ort im Le-
ben, in der Kirche und Gesellschaft 
finden, gerade auch in der Auseinan-
dersetzung mit Erwachsenen. 

Jugendarbeit und Jugendverbandsar-
beit sind ein hohes Gut. Mit der Er-
fahrung aus der Zeit im Nationalsozi-
alismus gehört es zu den politischen 
Grundüberzeugungen, dass Jugendli-
che nicht zu Material einer von Pro-
paganda gesteuerten Ideologie wer-
den dürfen – welcher Couleur auch 
immer. 

Junge Menschen sollen selbstbe-
stimmt an den demokratischen 
Strukturen und Organisationen parti-
zipieren. Dabei sollen sie von Anfang 
an erfahren und lernen, dass die 
Grundwerte in unserem Land keine 
leeren Worte sind, sondern Geltung 
beanspruchen, gerade auch für Ju-
gendliche, die zu mündigen Bürgern 
heranwachsen. So hat die Ev. Jugend 
als Jugendverband auch einen ge-
setzlich legitimierten Auftrag, jungen 
Menschen Raum für Engagement 

und Mitbestimmung in allen gesell-
schaftlichen Bereichen, insbesondere 
aber natürlich in der Jugendarbeit zu 
bieten. Dabei gelten hierfür beson-
dere Strukturen (siehe Abbildung): 

Alle Gruppen für Menschen von 6 - 
27 Jahren, die in Gemeinden, Regio-
nen und Kirchenkreisen aktiv sind, 
sind Evangelische Jugend. Innerhalb 
der Evangelischen Jugend gibt es ver-
schiedene Jugendverbände, die ihre 
Arbeit selbstbestimmt und freiwillig 
gestalten. Dafür gibt es auf allen 
Ebenen Jugendkonvente, welche alle 
für die Jugendlichen wichtigen The-
men besprechen und gemeinsam mit 
den beruflichen Mitarbeitern planen, 
wie die Arbeit in der Ev. Jugend aus-
sehen und in ihrer Vielfalt ablaufen 
soll. Jede Ebene entsendet basisde-
mokratisch Delegierte in die nächst-
höhere Ebene, sodass eine entspre-
chende Vernetzung und Mitsprache 
bis in die Landessynode entstehen.  

Zentrales Beschlussgremium der 
Evangelischen Jugend ist die Landes-
jugendkammer (Beschlüsse der Kon-
vente sind für alle Mitarbeitenden 
bindend). Zusätzlich wird das ehren-
amtliche Engagement Jugendlicher 
durch beruflich Tätige der Landeskir-
che und ihrer Untergliederungen un-
terstützt. 

Diakon Mitja Matuttis 

Ev. Jugend – Jugendverband und viel mehr 
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Unsägliches Leid in der Ukraine 

Seit acht Jahren herrscht Krieg in der Ukraine. Die fortlaufenden Kriegshand-
lungen verschärfen die ohnehin schon schlechte Situation für die Zivilbevöl-
kerung. Massive Fluchtbewegungen in die angrenzenden europäischen Nach-
barländer haben begonnen. Stündlich werden es mehr Menschen, die über 
die Grenzen nach Polen, Rumänien, Ungarn, die Slowakei und die Republik 
Moldau fliehen. Bislang haben sich mehr als 1,5 Millionen Menschen außer 
Landes in Sicherheit gebracht, die meisten von ihnen sind Frauen und Kinder. 
Parallel dazu gibt es innerhalb der Ukraine auch viele Menschen auf der 
Flucht. 

Der Krieg trifft eine ohnehin notleidende Bevölkerung. Selbst ohne die Kriegs-
situation benötigen fast drei Millionen Menschen in der Ukraine humanitäre 
Hilfe, darunter mehr als 290.000 Binnenvertriebene. Diese Zahlen steigen 
jetzt drastisch an. Vor allem die Zivilbevölkerung aus den östlichen Gebieten 
Luhansk und Donetsk versucht sich in westlich gelegeneren Landesteilen in 
Sicherheit zu bringen. Außerdem fliehen viele Menschen aus Großstädten in 
ländlichere Regionen. 

Die Diakonie Katastrophenhilfe wie auch das katholische Hilfswerk Caritas 
International haben umgehend ein Hilfsprogramm für die Ukraine-Krise ge-
startet und im ersten Schritt einen Nothilfe-Fonds bereitgestellt. Die Partner-
organisationen in der Ukraine und den Nachbarländern leisten damit schnell 
und unbürokratisch Nothilfe. Zu den Soforthilfen gehören beispielsweise 
Nahrungsmittel, Trinkwasser oder die Bereitstellung von Notunterkünften. 

Die Diakonie Katastrophenhilfe ruft zu Spenden auf: 
Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Ukraine Krise 

 Sven Quitkatt 
 (Referatsleiter Diakonische Theologie im Landeskirchenamt  

der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Hannover) 

Die Evangelischen Jugend Soltau lädt ein zum Gebet für den Frieden: 

https://www.ej-soltau.de/   #PrayForPeace 
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Verteiler / Verteilerin für die Glocke gesucht 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Herrn Ulrich Rydzy aus Soltau. Er hat 
über einen sehr langen Zeitraum die 
Glocke in den Straßen Eduard-
Salfeld-Str., Spittastr., Mundschenk-
weg und Gellertstr. verteilt. 

Für diesen Bereich suchen wir nun 
eine neue Verteilerin / einen neuen 
Verteiler. 

Wenn Sie 5-mal im Jahr die Zeit er-
übrigen können und wollen, melden 

Sie sich bitte im Kirchenbüro bei 
Claudia Müller Tel.: 05191/2263. 

Die Pastorinnen Meike Drude 
(Klinikseelsorgerin in Soltau) und 
Meike Müller-Bilgenroth (Pastorin in 
Munster) laden im Juni 2022 an je-
dem Mittwochabend zu einem 
„Übungsweg mit den Perlen des 
Glaubens“ in die Schafstallkirche in 
Munster ein. Geistliche Übungen 
werden nahegebracht und mit Hilfe 
der verschiedenen Perlen, die in dem 
aus Schweden kommenden Perlen-
armband vereint sind, eingeübt und 
reflektiert. Es gehört dazu, sich in 
diesen vier Wochen auf eigene tägli-
che Übungszeiten (Gebetszeiten) an 
den wöchentlichen Treffen und ei-
nem wöchentlichen geistlichen Be-
gleitgespräch mit einer der Pastorin-

nen einzulassen.  

Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Pastorin Meike Drude, Tel. 
05191-602-3251 oder E-Mail: mei-
ke.drude@evlka.de 

Meike Drude 

Geistlicher Übungsweg mit den Perlen des 

Glaubens in Munster 

mailto:meike.drude@evlka.de
mailto:meike.drude@evlka.de
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Geschäftskonto   KSK Soltau IBAN DE27 2585 1660 0000 1036 63 

Allgemeines Spendenkonto KSK Soltau IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41 

St. Johannis-Stiftung  KSK Soltau IBAN DE28 2585 1660 0000 9737 35 
     Verwendungszweck „Zustiftung St. Johannis Soltau“ 

Wichtig: Bitte nennen Sie uns bei einer Spende Ihren Namen, Adresse und in  
Stichworten Ihren Spendenzweck.  

Impressum 
Herausgeber: Ev.-luth. St. Johannis Kirchengemeinde Soltau, 

Der Kirchenvorstand 
 Rühberg 7, 29614 Soltau 

Redaktion:  Carsten Mork, Mathias Hartmann,  
Gert Overesch, Dorothee Harbart,  
Lisa-Marie Lüdemann, Claudia Müller, Susanne 
Rühlmann-Oerke 

Fotonachweis: S. 1, 2, 5, 19, 20 C. Mork 
 S. 4,  9, 10 o., 28 F.-O. Wiehenstroth   
 S. 6, 18 C. Conrad S. 7 C. Otto 
 S. 8 D. Harbart S. 9 R. Harbart 
 S. 10 u. U. Cohrs S. 11 Kita St. Joh. 
 S. 12, 13, 22 M. Matuttis 
 S. 14 - 15: © Gemeindebrief Druckerei (Grafik) 
 S. 14 - 15 Harbart, Burgwal (Kirchen) 
 S. 16 (Taufstein) Harbart 
 S. 16 (Kreuz) Schulze 
 S. 17 unten N. Schwarz Gemeindebrief Druckerei  
 S. 16 - 17 (übrige Bilder) Ostermeier 
 S. 25 u. M. Drude S. 25 o. L. Lüdemann 
  

Logistik: Reinhard Lindhof, Hilde Lichte, Wilhelm Adam 

Druck: Gemeindebriefdruckerei  
Druckhaus Harms e.K.  
Martin-Luther-Weg 1 
29393 Gross Oesingen 
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Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen. 
Wir bitten um Verständnis. 

Konten St. Johannis Soltau 
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Pfarramt 1  Carsten Mork  
Rühberg 3  .  29614 Soltau  
05191 3848  
carsten.mork@evlka.de 

 

Pfarramt 2 Elke & Claus Conrad  
Seilerstr. 1 B  .  29614 Soltau  
05191 5459 
elke.conrad@evlka.de  
claus.conrad@evlka.de  

 

Kirchenvorstand Vorsitzender Franz-Otto Wiehenstroth  
05191 16293 
FOWiehenstroth@t-online.de 

 

Kirchenbüro 

Di - Fr. 10 - 12 Uhr 
Do. 16 - 18 Uhr 

Claudia Müller 
Rühberg 7  .  29614 Soltau  
05191 2263 

 

 

Küsterin Claudia Ney  
0171 6257899   

 

Kirchenmusik / 
Stadtkantorat 

Bettina Hevendehl 
Mathias Hartmann 
05191 13501 

evlka.de 

 

Ev. Jugend Soltau Diakon Mitja Matuttis  
05191 6233821 
Mitja.Matuttis@evlka.de  
www.ej-soltau.de 

 

Gemeindebrief 
Die Glocke 

 Carsten Mork 
05191 3848 
carsten.mork@evlka.de 

Wir sind für Sie da! https://stjohannis.wir-e.de 



 

28 

Orgelbauer Paul am Werk 


